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Aus der Gemeinde 

EMPFANG DER ORTSGEMEINDE 
Der Gemeinderat hatte alle Strohner Bürgerinnen und Bürger für den 17. Januar zum 
Empfang der Ortsgemeinde eingeladen. Möglicherweise war der Termin in Verges-
senheit geraten, da er zwar in der Dezemberausgabe unseres Blättchens erschien, im 
Januarblättchen aber lediglich im Veranstaltungskalender vermerkt war. 
Der Abend war dafür gedacht, dass neue und alte Strohner gemeinsam feiern.  
Katharina Scholl (Bild unten links), die Lebenspartnerin von Frank Steinecker, und 
Frau Clarissa Ernstberger, beide im Oberdorf in der Hauptstraße wohnhaft, waren da. 
Frau Ernstberger berichtigte den Ortsbürgermeister bei der Begrüßung. Sie hieße seit 
einer Woche Simonis. Herzlichen Glückwunsch von 
dieser Stelle aus. Ihr Gatte, Christopher Simonis (Bild 
rechts) , ist zwar gebürtiger Mückelner, hat seine 
Wurzeln teilweise in Strohn. Er ist der Enkel von 
Hayer Jupp.  
Allen ein herzliches Willkommen!  

 
Gut über 60 Gäste durften einen 
schönen gemütlichen Abend 
miteinander verleben. Der Genever von Axel Römer war lecker! 
Danke.   
 
(Fotos: Dieter Willems) 
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MULTIMEDIALE SCHAU AM 16.01. 
Heinz-Josef Rodenkirch hatte sich mit seinem Partner Otto Dönneweg richtig viel Ar-

beit gemacht. Seine Fahrt mit Trecker und neuem (altem) Wohnwagen von Strohn 

nach Santiago de Compostela interessierte gut achtzig Besucher. Eine sehr interessan-

te Geschichte wusste Heinz-Josef zu erzählen, unterlegt mit vielen schönen Aufnah-

men der mehrwöchigen Reise zum Grab des Heiligen Jakob und wieder zurück. 

Ebenso sein Bericht über die Hilfs- und Spendenaktion für rumänische Kinder in Sibiu, 

dem ehemaligen Hermannstadt. Danke! 

NEUE REINIGUNGSKRAFT GESUCHT 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine neue Reinigungskraft für das Muse-
um. Der Beschäftigungsumfang beläuft sich wöchentlich auf ca. 6 Stunden. Die Durch-
führung der Arbeiten erfolgt nach Absprache mit der Museumsleitung außerhalb der 
Öffnungszeiten. Die Vergütung beträgt 8,50 € pro Stunde. Die Gemeindeverwaltung 
bittet um Bewerbungen schriftlich oder unter ortsgemeinde.strohn@vgdaun.de an 
den Bürgermeister. Annahmeschluss ist der 15.02.2015 

NEUER MITBÜRGER IN STROHN 
Offiziell seit dem 16. Januar hat Strohn einen Mitbürger mehr. Mahdi Yazdanpanah, 
einem afghanischen Asylbewerber. Der weder deutsch, englisch noch französisch 
spricht und der nach derzeitiger Gesetzeslage noch keinen Anspruch auf einen Sprach-
kurs hat. Er wohnt bei Familie Gerhild und Andreas Baumeister im Unterdorf. Und – er 
ist allein. Ein 19-jähriges Opfer der Verhältnisse in seinem Heimatland. Ohne Aussicht 
auf ein Leben in Sicherheit, wie wir es kennen. 
Heißen wir ihn herzlich willkommen. Und helfen ihm. 

SUCHE  - BIETE - TAUSCHE 
An dieser Stelle wollen wir künftig entsprechende Angebote einstellen, die materieller, 
aber auch immaterieller Natur sein können. Wer also eine Couch zu verkaufen hat, 
einen Rasenmäher verschenken will, das Kinderfahrrad gegen ein größeres tauschen 
möcht, wer demjenigen die Wäsche bügelt, der ihm die Gardinen aufhängt... , kann 
dies hier kundtun. Bei Interesse bitte den Bürgermeister informieren. 

INNENMINISTER KOMMT NACH STROHN 
Im nächsten Monat findet im Bürgersaal die Wahldelegiertenkonferenz des SPD-Kreis-
verbandes Vulkaneifel statt. Zu dieser Veranstaltung hat sich der Innenminister des 
Landes Rheinland-Pfalz, Herr Roger Lewentz, angesagt. Mehr hierzu im  März-
Blättchen. 

mailto:ortsgemeinde.strohn@vgdaun.de
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STROHN IM RAUSCH?  
Seltsame Dinge geschehen – regelmäßig – zu Seiten des Gemeindehauses. Sind die 
dort aufgestellten Glascontainer voll, so erwächst davor eine beachtliche Zurschaustel-
lung der Strohner Koch- und Trinkgewohnheiten. Leider.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nicht nur, dass die dort dekorativ aufgebahrten Überreste NICHT von den Mitarbei-
tern der abholenden Firmen per Hand verladen und abtransportiert werden – offen-
sichtlich sind einige Mitbürger auch der festen Überzeugung, die Restinhalte der Gur-
ken-, Pilz-, Spargelgläser gehörten zu den edelsten Recyclingstoffen überhaupt. Auch 
das, leider, ein Irrtum. Und der erstreckt sich auch auf die metallischen Verschlüsse 
und Deckel der Gläser und Flaschen. Wie ein defektes Fußbad und Spielzeug für Hunde 
dazu geraten, lässt sich nun gar nicht erklären. 

Aber es ist so – und es sollte nicht so sein. Oder?  

Bitte, liebe Mitbürger, tun Sie uns und Ihnen den Gefallen, Ihre Abfälle bei vollen Be-
hältern zur späteren Entsorgung zunächst wieder mit nach Hause zu nehmen. Und 
entsorgen Sie bitte nur vorschriftsmäßig die entleerten und deckel- wie verschlusslo-
sen Gläser und Flaschen. Dreist fast: kaum dass die malerischen Abfälle von fleißigen 
Helfern abgeräumt waren, wurden neu Hinterlassenschaften angeliefert! (HPW) 

EINE BITTE AN DIE HUNDEHALTER 
Bewohner des Neubaugebietes führten zum wiederholten Mal Beschwerde darüber, 
dass des Öfteren  Hundekot von den lieben Vierbeinern im Wohngebiet und insbeson-
dere auf dem Kinderspielplatz vorzufinden ist. Wir bitten alle Hundehalter, die Hinter-
lassenschaften ihrer Lieblinge direkt zu entsorgen. 

MITFAHRGELEGENHEITEN 
Wer regelmäßig oder gelegentlich eine Mitfahrgelegenheit sucht oder bietet, kann 
künftig an dieser Stelle fündig werden.  
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HAUSHALT 
Der Gemeinderat hat einen Haushaltsausschuss gebildet, der eine sachgerechte Zu-
ordnung aller Buchungen für das vergangene Jahr vornehmen wird. Dies erscheint 
notwendig, weil die bisherige Zuweisung zu den entsprechenden Kostenstellen teil-
weise nicht nachvollziehbar ist, so dass ein vollumfänglicher Überblick über die in ein-
zelnen Bereichen getätigten Ausgaben nicht möglich ist.  

Die Neuzuordnung der Ausgaben schafft die Voraussetzung dafür, dass in den kom-
menden Jahren eine solide und transparente Haushaltsplanung erfolgen kann.  

ABSCHLUSSVERMESSUNG DES NEUBAUGEBIETS „AUF DEM BERG“ 

Als Voraussetzung für die noch nicht erfolgte öffentliche Widmung der Straßen inner-
halb des Baugebiets „Auf dem Berg“ hat der Rat nunmehr die Abschlussvermessung in 
Auftrag gegeben. Sobald die Widmung der Straßen erfolgt ist, beginnt die 15jährige 
Schonfrist, nach deren Ende die Anlieger zu den wiederkehrenden Beiträgen für den 
Ausbau kommunaler Straßen herangezogen werden. Die Ortsgemeinde erfüllt damit 
ihre Pflicht Beiträge zu erheben und stellt Gleichheit unter allen Bürgern her.  

FORSTWIRTSCHAFT 

Der Gemeinderat hat den vom Revierleiter Ralf Breitenbach vorgelegten Forstwirt-
schaftsplan genehmigt. Das Ergebnis aus Holzverkauf wird mit 27.198 Euro angesetzt. 
Demgegenüber stehen Ausgaben in Höhe von 9.350 Euro für den Forstbetrieb und 
von kommunalen Abgaben in Höhe von 8.460 Euro, so dass von einem Gesamtergeb-
nis von 9.388 Euro auszugehen wird. 

Im vergangenen Jahr wurden am Römerberg 1ha aufgeforstet, in diesem Jahr folgen 
Anpflanzungen am Töppelbach und in Lohdersfeld. Diese Aufforstungen sind Teil der 
Ausgleichsmaßnahmen, zu denen die Gemeinde aufgrund der Rodungen im Zusam-
menhang mit den Planungen einer Deponie verpflichtet hat. Insgesamt sind hier 21,7 
ha wieder aufzuforsten, davon 5 ha bis 2015. 

Im Zusammenhang mit den Anpflanzungen wird auch der Weg entlang der Auffors-
tungsstelle Lohdersfeld wieder in einen benutzbaren Zustand versetzt. 

BÜRGERSAAL 

Der Bodenbelag im Bürgersaal wird voraussichtlich im Herbst erneuert werden. Nach 
Rücksprache mit Fachleuten aus der Region soll nach den Sanierungen am Estrich ein 
Epoxidharzbelag aufgebracht werden.  

Gemeinderat 
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NEUBAUGEBIET 

Auf Anregung des Verbandsgemeinderates werden die Ortsgemeinden rund ums Pul-
vermaar einen gemeinsamen Rahmenplan für die Ausweisung von Neubaugebieten 
entwickeln. Aus diesem Grund wird die hiesige Erweiterung des Baugebiets zunächst 
zurückgestellt. Die Vertreter der Ortsgemeinden treffen sich hierzu im März zu einer 
ersten Sitzung. 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

Wie in der Januarausgabe angekündigt, hat sich ein Redaktionsteam für die Erstellung 
des Strohner Blättchens gebildet. Weitere Interessenten sind herzlich willkommen. 

Aber auch wer sich nicht dauerhaft beteiligen will, ist eingeladen, einzelne Beiträge 
oder Fotos einzureichen.  

Wie Ihr vielleicht schon festgestellt habt, war der Internetauftritt der Gemeinde kurz-
zeitig offline gestellt. Hintergrund dieser Maßnahme ist der zu recht kritisierte Stand 
der Website. Diese entspricht nicht mehr dem aktuellen Stand der Technik und lässt 
sich seit Jahren nicht in der notwendigen Weise aktualisieren. Daher wird eine kom-
plette Überarbeitung unserer Internetpräsenz notwendig. Wir werden kurzfristig mit 
Hilfe professioneller Unterstützung eine Neugestaltung in die Wege leiten. Um alle 
Interessierten trotzdem mit den notwendigen Informationen zu versorgen, haben wir 
eine einfache Version über die private Homepage unseres Bürgermeisters ins Netz 
gestellt. Aktuelle Infos und Termine, die Strohner Blättchen und alle genehmigten Sit-
zungsniederschriften sind hier zu finden. Sie erreichen die Ortsgemeinde seit Anfang 
der letzten Januarwoche wieder über www.strohn.de   

http://www.strohn.de
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Herzlichen Glückwunsch!  
Gesundheit, Wohlergehen und Zufriedenheit wünschen wir  

allen unseren Geburtstagskindern. 

  

 04.02.  83. Geburtstag Elisabeth Schumann, Kastanienweg 2 

 27.02.  70. Geburtstag Anneliese Rodenkirch, Zur Schweiz 12 

Geburtstage 

Ein herzliches Willkommen für unseren neuen Erdenbürger.  
Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wünschen Euch und 

dem neuen Familienmitglied alles Gute. 

 01.01.  Geburtstag  Liam Saxler, Auf dem Berg 22 

Der nächste Seniorentreff fällt wegen der Fastnacht aus. Statt dessen veranstaltet die 
Seniorenbetreuungsgruppe „Rund ums Pulvermaar“ am Dienstag, dem 10.02.2015 um 
14.11 Uhr den beliebten Karnevalsnachmittag im Strohner Bürgersaal. Bitte beachten 
Sie das Plakat hierzu im Blättchen. Es wäre schön, wenn viele Strohner Senioren da-
ran teilnehmen würden. Bei dem ersten Seniorentreff in diesem Jahr kam es zu einer 
Überschneidung mit dem Kegeltermin der männlichen Senioren. Wie auch an mehre-
ren anderen schon veröffentlichten Terminen in diesem Jahr. Dieses Problem wurde 
jetzt behoben und der Veranstaltungskalender wurde aktualisiert. 

Armin Koch (Strotzbüsch) und Peter Römer (Gillenfeld), beides Seniorenberater der 
Polizei, haben uns angeboten, interessante Vorträge zu verschiedenen Themen an den 
Seniorennachmittagen zu halten.  Dieses Angebot nehmen wir danken an. 

Wir beginnen am 18. März mit dem Thema: Ungebetene Gäste – Sicherung des eige-

nen Hauses gegen unliebsamen Besuch.  Der Vortrag dauert ca. 30 Minuten.  

Senioren 
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Strohna-Hohna Karneval  

AN ALLE STROHNA HOHNA! 

Fleißige Hände sind wieder gefragt: 

Samstag,  07.02.15 ab 10:00 Uhr Zeltaufbau und Saal schmücken!! 

Mittwoch,  11.02.15 ab 16:00 Uhr Bühnenabbau!! 

Montag,    16.02.15 10:00 Uhr Aufbau von Musikanlage im Zelt und Dorfschmuck!! 

 

Bitte liebe aktiven Strohna-Hohna zahlreich erscheinen!! 

NARRENFAHRPLAN 
Hallo liebe Strohna-Hohna, liebe Aktiven des Strohna Karnevals, 
hier noch mal unser Narrenfahrplan für die SESSION 2015 

07.02.15  Kappensitzung Üdersdorf  
  (bitte zahlreich anmelden bei Katrin Bros unter 0151/41448297) 

14.02.15  Große Kölsch-Party mit live DJ und Cocktailbar Strohn 

15.02.15  Umzug Bettenfeld  
  (Treffpunkt: ab 10:30 Uhr im Bürgersaal, Abfahrt 11:45 Uhr) 

16.02.15  Großer Rosenmontagszug am 16.02.15 

Damit wir wieder so einen tollen, großen Umzug erleben können, wie im letzten Jahr, 
hoffen wir, dass sich wieder viele Wagen und  Fußgruppen finden und unseren Rosen-
montagszug wieder bunt gestalten. 

Bitte meldet euren Wagen oder eure Gruppe bei  

Martin Schneider (0171/4388542) an. 

Jede Gruppe erhält 3 Wertbons je 10 € zum Verzehr im Bürgersaal und Wurfmaterial.  

Beides wird vor dem Zug auf dem Parkplatz der Raiffeisenbank von der Feuerwehr 
ausgeteilt. 

Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme der tollen Veranstaltungen und freuen uns auf 
eine super Session 2015!! 
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Suppenverkauf 
An Weiberdonnerstag sorgen die Möhnen wieder für Euer Mittagessen. 

Es gibt selbstgemachte Kartoffelsuppe von Anne Diewald. 

Ab 10:00 Uhr ziehen wir durch die Straßen und verkaufen die Suppe an den Häusern. 
Außerdem stehen die Möhnen im Bürgersaal (Proberaum) und verkaufen die Suppe 
dort. 

                                         Suppe pro Portion 2,50 € 
Treffpunkt für die Möhnen, die mit Suppe verkaufen gehen, ist um 9:00 Uhr im Bür-
gersaal!! 

Es freuen sich sehr 

Eure Obermöhnen!! 

HERINGSESSEN AN ASCHERMITTWOCH 
Riccardo und seine Mitstreiter bieten allen Karnevalisten zum Ausklang der Fastnacht 

etwas leckeres  Klassisches an: 

Selbst eingelegte Heringe mit Beilagen.  

Anmeldungen für die Tischreservierungen bitte telefonisch unter: 06573 9534362  

oder via Email an: info@pizzeria-marsili.de. 

Erich Kästner 

Es gibt nichts Gutes, ausser, man tut es. 
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AUFRUF  

AN ALLE JUGENDLICHEN ZUM MITMACHEN AN DER ONLINE-
UMFRAGE ZUR ENTWICKLUNG IN DEINER REGION 
 
Eure Meinung ist gefragt und Eure Meinung ist uns wichtig! 
 
Die Region Vulkaneifel bewirbt sich derzeit um das europäische Förderprogramm 
LEADER, mit dem Regionen die Möglichkeit bekommen, Fördermittel für einzelne 
Projekte oder innovative Ideen, die die Region weiter und nach vorne bringen, zu 
bekommen. Nahezu alle Lebensbereiche - ob Freizeit und Sport, Mobilität und Ver-
kehr oder Wirtschaft und Arbeitsplätze -  betreffen auch Euch Jugendliche. In Zu-
kunft werden viele Entwicklungsprojekte geplant und umgesetzt, bei denen Ihr mit-
bestimmen könnt und auch sollt. Eure Meinung ist uns daher wichtig. Mit EURER 
HILFE wollen wir gerne die Sicht der Jugendlichen in unserer Region erfahren.  
Wir würden uns daher freuen, wenn Du Dir einige Minuten Zeit nimmst und unter 
vulkaneifel.compass-cbs.de den Fragebogen ausfüllst.  
Wenn du Interesse hast, laden wir Dich auch gerne zu einem Workshop ein, in dem 
Du mit anderen Jugendlichen zusammen Deine Vorstellungen einbringen kannst.  
Unter allen Teilnehmern/Teilnehmerinnen  verlosen wir drei Beats-Kopfhörer.
(Quelle: www.vulkaneifel.de) 

Jugend 
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WEIHNACHTSBAUMAKTION AM 17.01.15 
 

Wieder eine tolle und gelungene Aktion von unserer Kita! 

Mit über 40 Eltern und Kindern wurden mit 4 Traktoren ab 10:00 Uhr fleißig Weih-
nachtsbäume eingesammelt. Mit ganz viel Spaß und Engagement waren die kleinen 
Helfer, trotz eisigen Temperaturen, im Einsatz. Nach getaner Arbeit und extra Spritz-
tour auf Traktor und Anhänger konnten sich dann alle bei heißer Suppe und Würst-
chen im Kindergarten aufwärmen. 

Allen fleißigen Eltern und Kindern und Helfern, vielen Dank!! 

Und natürlich Danke an alle Strohna , die uns bei der Aktion mit ihren Spenden unter-
stützt haben.  



Strohner Blättchen Februar 2015    

Seite 14 

EIFELVEREIN 

VERLÄNGERUNG DER MELDEFRIST 
 

Der Abgabetermin für die im Januar-Blättchen abgedruckte Anmeldung für das Wan-
derwochenende im Juni wird auf den 15.02.2015 verlängert. 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
 

Die Jahreshauptversammlung des Eifelvereins findet aufgrund Terminkollisionen jetzt 
am Freitag, dem 27.03.2014 statt. Das Programm folgt in der Märzausgabe. (CJ) 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
 

Hiermit werden alle Aktiven, Ehrenmitglieder und Inaktive der Freiwilligen Feuerwehr 
Strohn sowie die Vertreter der Ortsvereine zur diesjährigen Generalversammlung für 

Freitag, den 27.02.2015 um 20.00 Uhr, Bürgersaal Strohn, 

herzlich eingeladen. 

Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Totengedenken 
 3. Geschäftsbericht 
 4. Kassenbericht 
 5. Bericht der Kassenprüfer 
 6. Entlastungen 
 7. Neuwahl des Kassierers 
 8. Neuwahl Kassenprüfer 
 9. Verschiedenes und Aussprache 

Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen. 

SV GRÜN-WEISS STROHN 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Die Jahreshauptversammlung des Sportvereins findet am Freitag, dem 20.03.2014 im 

Vulkanhaus-Café statt. Das Programm hierzu folgt in der Märzausgabe. 

Vereine 
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MGV MIT FRAUENCHOR 

ES GEHT WEITER 
 

In der gemeinsamen Chorprobe am Mittwoch, dem 21.01. diskutierten beide Chöre 
die derzeitige Situation und kamen zu folgender Lösung: 
 

Beide Chöre bleiben weiterhin bestehen, arbeiten jedoch noch intensiver zusammen 
als bisher. 
 

Es wurde festgelegt, dass am 1. Dienstag  und am 2. Mittwoch im Monat gemeinsame 
Proben stattfinden. Die restlichen Probentermine (Frauen dienstags / Männer mitt-
wochs) werden alleine durchgeführt. Strohn hat somit auch weiterhin zwei Chöre, die 
bei örtlichen Anlässen ihr Können zeigen werden. (HS) 

NEUER SÄNGER IM MGV 
Manchmal erlebt man Überraschungen. Positive. 
So Anfang des Jahres, als sich jemand zur wöchent-
lichen Probe einfand, mit dem nun nicht jeder ge-
rechnet hätte.  
Mirco Maluch hatte einfach Lust zu singen. 

Herzlich Willkommen! (HS) 

(Fotos: Dieter Willems) 
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SQUAREDANCECLUB ALFBACH-SWINGERS SDC 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
In der Versammlung am Montag, dem 26. Januar wurden zwei neue Vorstandsmitglie-
der gewählt. Michael Felder löste Irmtraud Reinert ab, die den Club zwölf Jahre leitete. 
Irmtraud wurde als Nachfolgerin von Klaus Botzet zur Kassiererin gewählt, der für den 
Club in dieser Position zehn Jahre tätig war. 

Vice-Presidentin Regina Trossen bedankte sich bei den ausgeschiedenen Verstands-
mitgliedern für ihre geleisteten Dienste. 

NEUE VEREINE IN STROHN 

RASSEHUNDECLUB RHEINLAND-PFALZ 
Seit Mitte Dezember hat der Rassehundeclub Rheinland-Pfalz in Strohn seinen Sitz. 
Ansprechpartner ist Hundezüchter Peter Domnik. 
Internet: www.rhcev-rheinland-pfalz.de 

FÖRDERVEREIN KITA STROHN GEGRÜNDET 
Wie mehrfach angekündigt, hat die KiTa Strohn jetzt einen Verein, der sie unterstützt. 
Die Gründungsversammlung fand am Dienstag, dem 27.01.2015 statt. Ein Bericht hier-
zu folgt in der Märzausgabe des Strohner Blättchens. 
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WALKEN MIT GERTRUD  
Jeweils mittwochs um 8.30 Uhr findet das Walken unter Führung von Gertrud Ro-
denkirch statt. Treffpunkt ist am Bürgersaal. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den. 

 

SENIORENTURNEN  
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen, dienstags um 19.00 Uhr im 
Bürgersaal mit Gleichgesinnten zu turnen.  

 

SENIORENNACHMITTAG 
Der gemeinsame Nachmittag fällt im Februar aus. (Siehe gesonderte Nachricht und 
Plakat für den Seniorenkarneval) 

 

MOUNTAINBIKEN 
Das Mountainbikertreffen findet erst wieder bei wärmerer Witterung statt. Wir wer-
den an dieser Stelle rechtzeitig über den Start in die neue Saison informieren.  

 

STRICKEN IM KINDERGARTEN 
Der Kindergarten würde sich freuen, wenn zum Stricken noch weitere Unterstützung 
aus dem Dorf käme. Kontakt kann gerne mit der Kindergartenleiterin Pia Brand aufge-
nommen werden.  

 

TISCHTENNIS 
Jeweils donnerstags um 20.00 Uhr wird im Bürgersaal Tischtennis angeboten.  
Ansprechpartner ist Matthias Schäfer. Telefon: 409 

 

BOULE 
Sobald das Wetter es zuläßt, bieten Doris und Axel Hochstein wieder für Anfänger und 

Fortgeschrittene das Boule an. Ein Spiel zum Entspannen und Relaxen.  

Macht einfach nur Spaß! 

 

Interessierte melden sich bitte beim Bürgermeister oder bei Axel. 

Angebote für jeden... 
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Vulkanhaus informiert 

ENDE DER WINTERPAUSE 

Am 31. Januar endet die Winterpause im Vulkanhaus Strohn. 

Ab Sonntag, dem 01. Februar 2015 hat das Vulkanhaus zu den regulären Winteröff-
nungszeiten Dienstag bis Sonntag, von 13 – 17 Uhr geöffnet. 

Auch im Winter ist und bleibt die Vulkaneifel mit ihren vielen Vulkanen attraktiv und 
spannend.  Ein ganz besonderes Highlight ist zurzeit das Trautzberger Maar. Dies ist 
sicher den meisten Bewohner von Trautzberg nicht entgangen. Der „Älteste“ der 
Strohner Vulkane hat seit letztem Sommer sein Gesicht verändert. 

Ein neues „Blaue Auge“ der Eifel reiht sich nun in die Gesellschaft der anderen was-
sergefüllten Maare. Im Sommer 2014 wurde die in den 60-Jahren eingesetzte Drai-
nage zurückgebaut. Seitdem füllt es sich zusehends mit Wasser, und bald schon wird 
sich auch die Vegetation um das Maarufer verändern. Es bleibt spannend… 

Wer mehr über die Entstehung von Vulkanen und insbesondere die einzigartigen 
Maare erfahren möchte, sollte auf einen Besuch im Vulkanhaus nicht verzichten. 

Weitere Infos und Kontakt 
Vulkanhaus Strohn 
Hauptstraße 38 
54558 Strohn 
Tel. 06573-953721 oder 952984 (IS) 

GEMEINDEPARTNERSCHAFT BUNMAHON—STROHN 

IRLANDSTAMMTISCH 
 

Liebe Strohner, Trautzberger und Sprinker! 

Die Irland-Freunde treffen sich zu ihrem nächsten Stammtisch am 

Freitag, dem 06. Februar 2015 um 20 Uhr im Gemeindesaal in Strohn (Nebenraum) 

Alle alten und neuen Irland-Freund sind herzlich dazu eingeladen. 

Bei diesem Treffen soll u.a. über die Gestaltung der weiteren Treffen und die Aktivitä-
ten im Jahr 2015 gesprochen werden. 

Für die Ortsgemeinde Strohn 
Helmut Schäfer, Ortsbürgermeister (IS) 
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BÜRGERSPRECHSTUNDE 
Wie angekündigt, findet die Bürgersprechstunde jeden Mittwoch von 18.00 – 19.00 
Uhr im Bürgersaal statt. 

Im Februar bin ich für unsere Trautzberger Bürger am 1. Mittwoch, dem 04.02.2015, 
ab 18.00 Uhr im Gemeindehaus Trautzberg da.  

NEUE HANDYNUMMER DES BÜRGERMEISTERS 
Seit der letzten Januarwoche ist Ortsbürgermeister Helmut Schäfer über das D1-Netz 

unter der Nummer 0171 8948468 erreichbar. 

Sonstiges 
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